
Berechnung der gesplitteten Abwassergebühr

Ermittlung der überbauten und darüber hinaus versiegelten Flächen zur Berechnung der Niederschlagswassergebühr

Eigentümerdaten: Grundstücksinformationen:
Name,Vorname:  Straße, Nr. 

Straße, Nr.: Flst. Nr.

Plz,Ort: 

Tel.Nr.:

E-Mail Adresse:

*Niederschlagswassernutzung (bitte ankreuzen):

□ Ja, ich/wir haben eine Zisterne mit m³ Inhalt □ Ja, ich/wir haben eine Versickerungsanlage

Stauvolumen in m³: _________________________

Der (Not-) Überlauf der Zisterne ist angeschlossen an:

□ den Kanal Der (Not-) Überlauf der Anlage ist angeschlossen an:

□ eine Versickerungsanlage oder ein Gewässer □ den Kanal

□ ein Gewässer

Hierbei ist es unbedingt erforderlich, die an der Zisterne oder Versickerungsanlage angeschlossenen Flächen im Lageplan genau

zu kennzeichnen. Bei mehr als einer Zisterne, diese bitte auf der Rückseite im Feld Bemerkungen gesondert aufführen.

Flächenerhebungsbogen



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Nr. Beschreibung der Fläche Befestigte

Fläche

(m²)

Eigentums-

anteil

(%)

Fläche ohne

Anschluss

an den

Kanal

(direkt oder

indirekt) Fläche ist an

Versickerungs-

anlage

angeschlossen

Fläche ist an

Zisterne 

(Mindestfassungs-

vermögen 2m³)

angeschlossen

Fläche ist

wasser-

undurchlässig

(Klasse A)

(100 %)

Fläche ist

teildurchlässig

oder Flachdach

mit Kiesschütt.

(Klasse B)

(70 %)

Fläche ist

stark

durchlässig

oder Gründach

(Klasse C)

(40 %)

     

     

     

     

     

     

     

     

     

(Datum/Unterschrift) X

Für weitere Hinweise und Notizen zur Erklärung können Sie gegebenenfalls auch ein zusätzliches Beiblatt benutzen.

*Niederschlagswassernutzung

Ich versichere hiermit, vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht zu haben. Außerdem werde ich jede Änderung der überbauten und darüber 

hinaus versiegelten Flächen unverzüglich nach Fertigstellung der Verwaltung mitzuteilen.



So füllen Sie den Flächenerhebungsbogen richtig aus:

» füllen Sie die Angaben zum Grundstückseigentümer und zum Grundstück aus

» Nun bekommt jede Fläche eine laufende Nummer :
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Nr. Beschreibu

ng der 

Fläche

Befestig

te

Fläche

(m²)

Eigent

ums-

anteil

(%)

Fläche ohne

Anschluss

an den

Kanal

(direkt oder

indirekt)

Fläche ist an

Versickerungs-

anlage

angeschlossen

Fläche ist an

Zisterne 

(Mindestfass-

ungsvermögen 

2m³)

angeschlossen

Fläche ist

wasser-

undurchlässig

(Klasse A)

(100 %)

Fläche ist

teildurchlässig

oder Flachdach

mit Kiesschütt.

(Klasse B)

(70 %)

Fläche ist

stark

durchlässig

oder 

Gründach

(Klasse C)

(40 %)

*Niederschlagswassernutzung

»Kreuzen Sie an, ob sich eine Versickerungsanlage/Zisterne auf dem Grundstück befindet und fügen Sie die Berechnung (wird vom 

Architekt ausgestellt) der Anlage bei.

» Legen Sie eine Kopie des Lageplans aus Ihren Bauunterlagen bei und zeichnen Sie alle versiegelten Flächen (z.B. Gebäude, 

Hofflächen, Terassen) ein.

» Fangen Sie nun an den 
Flächenerhebungsbogen 
auszufüllen. Tragen Sie die 
nummerierten Flächen, die 
genaue Bezeichnung (Spalte 2), 
die Größe der befestigten Fläche 
in m² (Spalte 3) und den
Eigentumsanteil (Spalte 4) ein. 

» Kreuzen Sie nun an wie bzw. ob die beschriebene Fläche angeschlossen ist.
> Wird das Feld kein Anschluss an den Kanal angekreuzt werden diese Flächen nicht berechnet
> Werden die Fläche in eine Versickerungsanlage/Zisterne ohne Überlauf an den Kanal eingeleitet, werden 
diese ebenfalls nicht berechnet.
> Besitzt die Zisterne/Versickerungsanlage einen an den Kanal angeschlossenen Überlauf, so wird die 
Fläche mit 50% veranlagt.

» Klasse A (100%): 
> Dächer ohne Begrünung
> wasserundurchlässige Befestigungen

z.B. Asphalt, Beton, Platten oder 
wasserundurchlässige Befestigungen mit 
Fugenveruss auf undurchlässigem Untergrund 
Verlegt

» Klasse B(70%): 
> Kiesschüttdächer
> teilweise 
wasserundurchlässige 
Befestigungen

z.B. Asphalt, Beton, Platten oder 
wasserundurchlässige 
Befestigungen ohne
Fugenverguss auf 

» Klasse C(40%): 
> Gründächer
> stark wasserdurchlässige 
Flächen

z.B. Sickersteine, Kies- und 
Schotterflächen, 
Rasengittersteine 


